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Liebe Mitglieder unserer Pfarrei, 
 

größer kann der Gegensatz kaum sein: die ge-
waltige Statue eines Herrschers, die fast die gan-
ze Seite einnimmt. Dass er auf einem Sockel 
steht, unterstreicht seine Größe. Und unten ein 
kleines Kind in einer Krippe. Welch ein Kontrast! 
 

Und doch gehören beide zusammen. Der Herr-
scher ist Augustus, von 27 v. Chr. bis 14 n. Chr. 
römischer Kaiser und damit mächtigster Mann 
der Welt. Jedes Jahr hören wir im Weihnachts-

gottesdienst von ihm: „In jenen Tagen erließ Kaiser Augustus den Befehl…“ 
Er war so mächtig, dass alle sich auf seinen Befehl auf den Weg machten. 
Er sicherte seine Herrschaft durch zahlreiche Expansionskriege. Sie wird als 
„Pax Augusta“, als Friede des Augustus verklärt – ein Friede, der mit militäri-
scher Wucht geschaffen wurde.  
 

Darunter, klein und schwach, das Kind in der Krippe. Jesus kam zur Zeit des 
Augustus zur Welt, nicht im Zentrum Rom, sondern in einer entlegenen Pro-
vinz des Römischen Reichs. Auch mit ihm wird das Wort Frieden verbunden. 
Schon bei seiner Geburt verkünden Engel Frieden auf Erden. Er selbst sag-
te: „Selig, die Frieden stiften!“ Aber es ist ein anderer Friede, der nicht auf 
Gewalt, Macht und Waffen gründet, sondern auf Liebe, Sanftmut und Verge-
bungsbereitschaft. 
 

Beide, Augustus und Jesus, werden als Friedensbringer gefeiert. Doch der 
Friede, von dem im Lukas-Evangelium die Rede ist, wird der Welt nicht auf-
gezwungen im Sinne des römischen „pacare“, was so viel bedeutet wie 
„Frieden machen, indem man die anderen unterwirft“.  
 

Die Zeit des Augustus und die Geburt des „Friedensfürsten“ Jesus – das ist 
schon weit über 2000 Jahre her. Und doch erleben wir auch in unserer Welt 
heute den Gegensatz. Da sind die, die auf die Logik der Waffen setzen, die 
anderen ihren „Frieden“ diktieren wollen, der doch nur ein anderes Wort für 
Unterdrückung ist. Da sind die, die Frieden als einen „Deal“ verstehen, et-
was, was man kaufen kann und mit ökonomischem Druck erreicht.  
 

Und da ist immer noch die leise Stimme dessen, der als wehrloses Kind ge-
kommen ist und der sagt: „Selig die Barmherzigen!“ Augustus und Jesus, 
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Macht und Liebe – an Weihnachten hören wir beides. Stehen wir auf der 
Seite des Kindes? Und sorgen wir dafür, dass die leise Stimme nicht über-
hört wird? 
 

Ich wünsche Ihnen, auch im Namen des ganzen Pastoralteams, frohe und 
gesegnete Weihnachten – und unserer Welt ein Jahr des Friedens, 
 

Ihr Pfarrer Stefan Mühl 

Aus Gremien, Gruppierungen und Pfarrei 

Weihnachtsgeschenke-Aktion der kfd - Frauengemeinschaft 
 

Die Weihnachtsgeschenke-Aktion der kfd wollen wir zusammen mit der 
Gemeinde am 1. Adventssonntag, dem 30. November nach der Sonntags-

messe in St. 
Jakobus auf 
dem Vorplatz 
mit einem Um-
trunk eröffnen.  
Auf Karten sind 
Wünsche ver-
m e r k t ,  d i e 
bei  Bewohnern 
der Lebenshilfe, 
der Jugendstraf-
anstalt und be-
treuten Men-
schen erfragt 
wurden. 

Wunschkarten sind auch im Weltladen (Kleine Kapellenstraße 4) erhältlich. 
 

Die Päckchen können dann bis 17. Dezember im Weltladen oder Pfarrbüro 
zu den jeweiligen Öffnungszeiten abgegeben werden. Mitglieder der     
Frauengemeinschaft verteilen diese dann an die sozialen Einrichtungen. 
 

Stefanie Pruschina 

Foto:  Stefanie Pruschina 
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Weihnachtskrippe St. Laurentius 
 

Jedes Jahr dürfen wir 
uns an dieser schönen 
Krippe erfreuen. Leider 
baut Sie sich nicht von 
alleine auf. Aus diesem 
Grund werden viele hel-
fende Hände benötigt, 
um die Einzelteile der 
Unterkonstruktion von 
ihrem Sommerquar-
tier in die Kirche zu tra-
gen und dort miteinan-
der zu verschrauben. 
Wir bitten Jede und Je-
den aus der Pfarrei, die/
der uns unterstützen 
kann und möchte am Samstag, 
den 22.11.2025 um 10:30 Uhr in St. Laurentius zu sein. 
 

Krippenaufbau am Samstag, 22.11.2025 um 10:30 Uhr 
Krippenabbau am Samstag, 07.02.2026 um 10:30 Uhr 
 

Vielen Herzlichen Dank und vergelt’s Gott. 
 

Kirsty Magin   

Kuchenverkauf durch die Messdiener von St. Jakobus  
 

Am So, 07. Dezember laden die Messdiener St. Jakobus nach der Sonn-
tagsmesse zum Kuchenverkauf auf dem Kirchenvorplatz ein. Eine Auswahl 
an selbstgebackenen Kuchen, Muffins und Torten wartet darauf, direkt in 
Gesellschaft gegessen oder mitgenommen zu werden.  
Ein Stück kostet 2 Euro und der gesamte Erlös kommt der Jugendarbeit 
der Messdiener St. Jakobus zugute. 

Foto:  Kirsty Magin 
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 Liebe Leserinnen und Leser, liebe Interessierte, 
 

unser Bücher-Flohmarkt am 9. November war wieder ein voller Erfolg! 
Es waren viele Besucherinnen und Besucher da, die sich mit Flohmarkt-
Büchern eingedeckt und sich bei Kaffee und leckeren Kuchen für unsere 
neu erworbenen Bücher und Medien interessiert haben.  
Hierfür unseren herzlichen Dank! 

Die neuen Bücher und Medien können ab sofort in 
unserer Bücherei kostenlos ausgeliehen werden. Es 
ist für jede Alters- und Interessengruppe etwas dabei! 
 

Eine Übersicht unserer „Neuen Romane 2025“ finden 
Sie wie immer auf der Homepage:  
www.pfarrei-schifferstadt.de/köb 
 

 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch zu unseren Öffnungszeiten: 
Sonntag 10:00 - 12:00 Uhr und Donnerstag 17:00 - 18:00 Uhr  
Sie finden uns im Untergeschoß des Pfarrzentrums St. Jakobus in der  
Kirchenstraße. 
Ende August fand die Diözesanta-
gung der Katholischen Öffentlichen 
Büchereien (KÖBs) in Iggelheim 
statt. Zahlreiche ehrenamtlich Enga-
gierte aus dem gesamten Bistum ka-
men zusammen, um neue Impulse 
für ihre Arbeit zu erhalten und die 
Rolle der Büchereien als lebendige 
Orte der Begegnung weiter zu stär-
ken. Es war ein sehr interessanter 
Tag! 
Bei dieser Diözesantagung wurde 
auch unsere Bücherei geehrt: 
Monika Knußmann und Elke Strubel 
für 20 Jahre Bücherei-Leitung, sowie 
Monika Knußmann für 50 Jahre   
Büchereiarbeit.  

Monika Knußmann und Pastoralreferent 
Thomas Bauer vom Bischöflichen Ordinariat 

Foto:  Elke Strubel  

Katholische Öffentliche Bücherei 

https://www.pfarrei-schifferstadt.de/einrichtungen/katholische-oeffentliche-buecherei-koeb/news-und-archiv/einladung-zum-buecher-flohmarkt-2025/
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Kolpingsfamilie 
 

 
Die SeniorInnen der Kolpingsfamilie mit  
ihrem Bekanntenkreis treffen sich zu folgenden Terminen: 
 

Lokaler Treff  
am Donnerstag, 11. Dezember 2025 um 11:30 Uhr im Nebenzimmer von 
„La Cantina 2“, ehemaliges Phönixheim. 

 

Gemütlicher Ausflug mit Bus nach Bad Nauheim  
am Sonntag, 14. Dezember 2025 zum Christkindlmarkt in der Kuranlage. 
Die Abfahrtszeit wird den Teilnehmern rechtzeitig übermittelt. 

 

Närrischer Treff  
am Donnerstag, 12. Februar 2026 um 11:30 Uhr im Nebenzimmer von 
„La Cantina 2“, ehemaliges Phönixheim. 

 

Eine ca. 2-stündige Busreise zu einem interessanten Ort  
Am Sonntag, 15. März 2026 verbunden mit einem leckeren Mittagsmenü 
sowie Kaffee und Kuchen in einem gehobenen Restaurant. Gelegenheit 
zu einem Rundgang durch den Überraschungsort. 

 

Da wir uns bei den geplanten Busfahrten anderen Gruppen anschließen, 
wird bei Interesse um baldige Anmeldung gebeten. Diese nimmt Walter 
Hoock unter Tel.: 1320 entgegen. 
  

Für diese beeindruckende Leistung wurde Monika Knußmann auch die 
Weinpatenschaft des Rhein-Pfalz-Kreises vom Landrat Clemens Körner 
verliehen. 
Wir wünschen Ihnen allen ein frohes und besinnliches Weihnachtsfest  
sowie einen guten Start in ein glückliches, gesundes und friedvolles Neues 
Jahr 2026. 
 

Das Team Ihrer Kath. Öffentlichen Bücherei St. Jakobus 
 

Walter Hoock 
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Ökumenische Nachbarschaftshilfe  
Schifferstadt 
 

Wer sind wir?  
Ein ökumenischer Arbeitskreis, gut gemischt, mit 
über 50 ehrenamtlichen HelferIinnen im Alter von 
17 bis 89 Jahren mit regelmäßigen Treffs zum Austausch, Fortbildung 
Infos und Gemeinschaftsleben. 

Wer fördert und unterstützt uns ? 
Die evangelische und katholische Kirchengemeinde Schifferstadt. 

Wer kann uns anfordern ? 
Alle schifferstadter BürgerIinnen, die kostenlose Hilfe oder Betreuung  
benötigen. 

Wie helfen wir?  
Wir informieren. beraten, vermitteln, betreuen aktiv wie bei Fahrten und 
Begleitung zu Ärzten, Behörden, zur Kirche, zum Friedhof, bei Einkäufen 
etc. durch unser Fahrerteam. 

Wann sind wir für unsere Betreuten da? 
In der Regel 1-2 Stunden wöchentlich zu Gesprächen, Spielen, Spazier-
gängen bei alleinstehenden SeniorInnenen, Einsamen oder Gehbehin-
derten. 

Du/Ihr braucht Hilfe oder hast Zeit und Interesse für ein Ehrenamt? 
Bei Bedarf oder Interesse an Mithilfe, anrufen: Festnetz 06235 82751 -
wir melden uns.                                                             Edgar Brechtel  

Foto:   Edgar Brechtel 
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Ein besonderes Weihnachtsgeschenk  
 

Verschenken Sie eine Orgelpfeifenpatenschaft! 
 

Es wird immer schwieriger, das passende Weihnachtsgeschenk zu finden. 
Bei vielen hat man den Eindruck: Die haben ja schon fast alles. Und Geld 
will man auch nicht immer schenken. Wie wäre es mit einem immateriellen 
Geschenk, das eben nicht jede und jeder? 
Verschenken Sie eine Patenschaft einer Orgelpfeife unserer Vleugels-Orgel 
in St. Jakobus. Das ist etwas ganz Besonderes! Sie helfen damit, die Kos-
ten der großen Renovierung der Orgel im vergangenen Winter zu finanzie-
ren. Diese ist zwar abgeschlossen, aber längst ist noch nicht alles bezahlt. 
28.268 € gingen bereits durch die Patenaktion ein. Dazu kamen weitere 
Spenden, Rücklagen der Kirchenstiftung und des Fördervereins, Kollekten 
und der Ertrag vieler Benefizkonzerte. Doch noch immer fehlen über  
20.000 €, die die Pfarrei Hl. Edith Stein vorgestreckt hat.  
Und was hat der oder die Beschenkte davon? Es gibt eine Urkunde, auf der 
der Name des Paten/der Patin und die genaue Bezeichnung „seiner/ihrer“ 
Pfeife steht. Außerdem sind im Eingangsbereich der Jakobuskirche Tafeln 
angebracht, auf der die Namen aller Patinnen und Paten stehen (sofern 
gewünscht). Und Sie als Schenkende/r können natürlich eine Spendenquit-
tung bekommen. 
Wäre das nicht ein Geschenk? Schauen Sie einfach mal unter: www.pfarrei
-schifferstadt.de/pfeifenpatenschaft. Dort wird die Akti-
on genau erklärt und Sie können sehen, welche Pfei-
fen noch frei sind. Von dort aus können Sie sich auch 
direkt anmelden. Oder Sie holen sich den Flyer in einer 
unserer Kirchen oder im Pfarrbüro und füllen ihn aus. 
Also: Schenken Sie einen bleibenden Wert – ein klin-
gendes Weihnachtsgeschenk! Wir versprechen Ihnen: 
Wenn Ihre Anmeldung einer Patenschaft bis zum 
21.12. bei uns eingegangen ist, können Sie dem Be-
schenkten die Urkunde noch unter den Baum legen. 
 

Herzliche Grüße,  
Ihr Förderverein für Kirchenmusik an St. Jakobus 
PS: Selbstverständlich können Sie sich auch selbst beschenken und      
Pfeifenpatin oder -pate werden!   
 

Keine Angst, es gibt auch 
kleinere Pfeifen. 

https://www.pfarrei-schifferstadt.de/leben-in-der-pfarrei/kirchenmusik/vleugels-orgel-in-st-jakobus/pfeifenpatenschaft/
https://www.pfarrei-schifferstadt.de/leben-in-der-pfarrei/kirchenmusik/vleugels-orgel-in-st-jakobus/pfeifenpatenschaft/
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Weihnachtsglockenaktion 2025 für Burkina Faso 
 

Wie jedes Jahr zu Weihnachten sollen auch in diesem Jahr die vielen not-
leidenden Menschen, die täglich im Centre OASIS bei Clarisse und Enzo 
Hilfe suchen, nicht vergessen werden und mit einer kleinen Weihnachts-
freude bedacht werden. 
 

Daher startet wieder mit dem 1. Advent die langjährige Weihnachtsglocken-
aktion. Auftakt ist am 29. November beim verkaufsoffenen Samstag in un-
serem schönen Weltladen in der Kleinen Kapellenstraße 4. Hier kann in 
vorweihnachtlicher Stimmung nicht nur schöne Weihnachtsdeko und Kunst-
handwerk aus der Einen Welt erworben werden, sondern auch die ersten 
symbolischen Kugeln mit den verschiedenen Weihnachtsgaben. 
In diesem Jahr gibt es sogar eine wunderschöne Neuerung! Nachdem im 
Mai die Geburtsstation eröffnet wurde und inzwischen schon die ersten Ba-
bys geboren wurden, gibt es nun die Möglichkeit, über eine Weihnachtsku-
gel ein kleines Erstlings-Set für ein Neugeborenes zu verschenken! 
Außer im Weltladen können die Kugeln auch wie gewohnt per Mail (burkina
-faso@pfarrei-schifferstadt.de) über Gerhard und Regina Schackert bestellt 
werden. 
 

Foto von der Übergabe der letztjährigen Weihnachtsgaben  

Foto:   Centre OASIS, Koudougou 

mailto:burkina-faso@pfarrei-schifferstadt.de
mailto:burkina-faso@pfarrei-schifferstadt.de
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Der Weltladen 
 

Advent, Weihnachten, ein neues Jahr 
 

Der Weltladen hält viele Geschenkideen für Sie 
bereit: Köstliches, Besonderes, Kunsthandwerkli-
ches, Wertvolles, Feines und mehr... 
Schauen Sie mal rein und stöbern durch unser Angebot. Wir haben wieder 
viel Schönes für Sie ausgesucht! 

Am Samstag, 29. November, öffnen wir für 
Sie unsere Türen durchgehend von 10:00 
bis 15:00 Uhr zu einem vorweihnachtli-
chen Einkaufsbummel und starten so in 
den Advent. Sie können sich umschauen, 
Tee oder Kaffee trinken, Glühwein von der 
Lebenshilfe oder auch einen alkoholfreien 
Punsch fairkosten und gerne ein FAIRsu-
cherle dazu. 
An diesem Tag starten wir auch wieder, 
gemeinsam mit unserem Freundeskreis 
Burkina Faso, die wertvolle Weihnachts 
kugel-Aktion. 
  
„Wie schön ist es, dass niemand einen 

Moment warten muss, um die Welt zu verbessern.”  Anne Frank 
  

Ganz neu dieses Jahr: In jeder Adventswoche erwartet Sie bei uns ein fai-
res, weihnachtliches Angebot. Lassen Sie sich überraschen! Unsere Wo-
chenangebote finden Sie an unserem Schaufenster, auf unserer Hompage, 
facebook und Instagram! 
Am Dienstag, 9.12., 18:00 Uhr, sind wir Teil des lebendigen Adventskalen-
ders und öffnen eine AdventsTÜRE für euch. Kommen Sie herein, Sie sind 
herzlich willkommen: Mittendrin und für Sie da... 
Der Weltladen – Ihr Fachgeschäft für Fairen Handel 
Kleine Kapellenstraße 4 
Unsere Öffnungszeiten 
Mo., Di., Do., Fr. von 10:00-13:00 Uhr und 15:30-18:30 Uhr 
Mi.+ Sa. 10:00-13:00 Uhr, am Nachmittag geschlossen 
                                                                                         Gabi Riefling-Repp 

Foto:  Gabi Riefling-Repp 

https://weltladen-schifferstadt.de/
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Herzliche Einladung zum Christbaumloben am 26.12.  
im Pfarrgarten 
 

Auch in diesem Jahr lade ich alle Pfarreimitglieder ganz herzlich zum 
Christbaumloben am 2. Weihnachtsfeiertag nach der Orchestermesse in    
St. Jakobus, gegen 11:45 Uhr, in den Pfarrgarten (Kirchenstr. 10) ein. Auch 
wer nicht in St. Jakobus im Gottesdienst ist, darf gerne kommen. 
Nach altem, vor allem im süddeutschen Raum verbreiteten Brauch wird der 
geschmückte Christbaum bestaunt und gebührend gelobt. Im Pfarrgarten 
erwarten Sie ein herrlicher Weihnachtsbaum, ein Schnaps als Dank fürs 
Loben, alkoholfreie Getränke und weihnachtliche Knabbereien. 
 

Herzliche Einladung, Ihr Pfarrer Stefan Mühl 

Christbaumloben 2024:  
Baumexperte Helmut Schießl sang ein Loblied auf die  
Eigenschaften des Tannenbaums 
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Wohin die Reise wohl nächstes Mal geht? 
 

Über eine rundum gelungene Reise unserer Pfarrei 
 

Schon viele Jahre machen sich Reiselustige unserer Pfarrei gemeinsam 
auf den Weg, um über mehrere Tage hinweg gemeinsam auf dem Weg 
zu sein.  
 

In diesem Jahr  schloss sich die Pfarrei der Diözesanwallfahrt nach Rom 
an. Zum Erstaunen der Reiseleitung des Bistums beteiligte unsere Pfarrei 
sich mit einem von insgesamt drei Bussen. Die Frage, ob sich genügend 
anmelden würden, um mit einem separaten Bus zu fahren, hatte sich 
schnell in die Freude darüber verwandelt, dass die Anmeldeliste sich bald 
füllte. 

Durch die sehr gute Vorarbeit von Pfarrer Mühl in Zusammenarbeit mit 
der Reiseleitung der Diözese und dem Bayrischen Pilgerbüro wurden die 
Hürden, die bei einer solchen Reise immer wieder zu nehmen sind, gut 
gemeistert. 
 

Wenn Sie Lust auf Impressionen dieser Reise haben, schauen Sie doch 
einfach mal in den Reisebericht. Dieser ist auf unserer Homepage zu fin-
den. (Für LeserInnen unseres Pfarrbriefes als PDF: Klicken Sie dazu ein-
fach auf das Gruppenbild). 
 

Vielleicht dürfen wir Sie bei unserer nächsten Pfarreifahrt willkommen 
heißen.     
                    Heinrich Schmith 

Foto:  privat 

https://www.pilgerreisen.de/
https://www.pfarrei-schifferstadt.de/pfarrei/news-und-archiv/rom-wallfahrt-der-pfarrei/


13 

 

Bistum Speyer mit zukünftig 9 Großpfarreien? 
 

Seit etwas über einem Jahr arbeitet das Bischöfliche Ordinariat mit Hoch-
druck an einer Strukturreform für das Bistum. 
„Wir werden künftig weniger werden und weniger haben“, dieser markante 
Satz steht im aktuellen Entwurf vom 30.10.2025. Kurz und knapp ist damit 
zusammengefasst, worum es geht: „Finanzielle und personelle Gründe, 
aber auch eine rückläufige Zahl der Gläubigen, führen dazu, dass die bis-
herigen 70 Pfarreien in absehbarer Zukunft nicht mehr als territoriale Struk-
tureinheiten des Bistums ausreichen werden.“ 
Die verantwortlichen im Ordinariat sind dabei bestrebt, den Diskussionspro-
zess um eine Neuordnung so transparent wie möglich zu gestalten und alle 

Katholikinnen und Katholi-
ken in den Beratungspro-
zess einzubeziehen. 
Über unsere Homepage 
und in einer Pfarrver-
sammlung im März haben 
auch wir darüber infor-
miert und diskutiert. Dabei 
wird es noch nicht blei-
ben, denn die Verände-
rungen werden auch für 
uns in Schifferstadt so 
gravierend sein, dass sie 
uns alle betreffen. 
 

 
Sieht so unsere zukünftige Pfarreienlandschaft aus? 
 

Deshalb bitten wir Sie und laden Sie ein:  
Interessieren Sie sich für das, was unsere Pfarrei und Gemeinden betrifft. 
Beteiligen Sie sich an Diskussionen und Entscheidungen, soweit es  
möglich ist.  
Helfen Sie mit, dass wir Gemeinde und Kirche auch im „Weniger“ vor Ort 
gestalten und leben können. 
     Jürgen Reimer (für den Pfarreirat) 
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Für unsere Kinder 
Daria-Broda pfarrbriefservice 

Fülle das Kreuzworträtsel aus und finde im Suchbild 13 Unterschiede. 
Die Lösungen findest du auf S. 36. 
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Für unsere Jugendlichen 

Nächste Abfahrt Richtung Himmelstür: drei Minuten. Wer möchte da ein-
steigen? Ich weiß nicht. Das hat so etwas Endgültiges. Bei aller Klage und 
bei allem Elend, ich liebe das Leben hier auf der Erde. „Heaven can wait - 
Wir leben jetzt", heißt ein Film aus dem letzten Jahr, in dem ältere Mitglie-
der eines Gesangschores das Leben feiern: Der Himmel kann warten. Ab-
fahrt verschoben. Ich liebe das Leben auf der Erde. Diesen Satz, glaube 
ich, würde auch Gott unterschreiben. Er liebt das Leben unter den Men-
schen so sehr, dass er selbst Mensch werden und auf der Erde leben woll-
te. Ich muss nicht auf die nächste Himmels-Bahn warten, denn Gott ist 
schon längst bei mir, bei Dir angekommen. Die Tür zum Reich Gottes - 
oder besser gesagt - die Türen zum Reich Gottes sind immer nur einen 
Moment der Liebe, eine helfende Tat, ein offenes Herz weit entfernt und 
stehen himmelsweit offen.                                                 Text: Pfarrbrief.de 

Foto:  Jugendseite Pfarrbrief.de 
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Neujahrsempfang in Herz Jesu 
 

Ein neues Jahr bringt neue Möglichkei-
ten die es zu nutzen gilt, neue Wege die 
zu gehen wir bereit sein sollten und 
neue Begegnungen für die es offen zu 
sein gilt. Um das neue Jahr und seine 
vielen Chancen zu begrüßen und das 
alte Jahr angemessen zu verabschieden 
lädt der Gemeindeausschuss Herz Jesu 
alle zum Neujahrsempfang ein. Am 
03.01.2026 nach dem Vorabendgottes-
dienst, wollen wir gemeinsam im Pfarrheim anstoßen, ins Gespräch kom-
men, uns miteinander über gute Vorsätze austauschen und hoffnungsvoll 
auf das neue Jahr schauen. Der Gemeindeausschuss freut sich über viele 
Gäste, viele gute Gespräche und viele Begegnungen zum neuen Jahr. 
Katharina Hoffmann 

Foto:  Katharina Hoffmann 

Konzert der Jungen Kantorei Schifferstadt zum 1. Advent 
 

Am ersten Adventssonntag lädt die Pfarrei herzlich zum festlichen Konzert 
der Jungen Kantorei Schifferstadt in die Pfarrkirche St. Jakobus ein. 
Unter der musikalischen Leitung von Eva Oberling und Georg Treuheit er-
klingen stimmungsvolle Lieder und Chormusik zu Advent und Weihnachten, 
begleitet von Instrumentalistinnen und Instrumentalisten. 
Ein besonderes Konzert, das auf die Adventszeit einstimmt und Jung und 
Alt gleichermaßen anspricht. 
 

Der Eintritt ist frei, Spenden sind willkommen. 

Kirchenmusik in Advent- und Weihnachtszeit 

Regine Eisen 
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Weihnachten ist nah 
 

Der Chor der Herz Jesu Kirche lädt 
am 14.12.2025 um 17 Uhr im Rah-
men des lebendigen Adventskalen-
ders zum Liederabend und Advents-
fenster ein. Da es in der Kirche zu 
kalt sein wird, findet die Veranstaltung 
im Pfarrheim Herz Jesu statt. Dies ist 
dem Chor Anlass, dem traditionellen 
Adventssingen einen neuen Rahmen 
zu geben: Im Pfarrheim lassen sich 
auch beliebte Weihnachtslieder dar-
bieten, die im kirchlichen Ambiente keinen Platz finden könnten. So soll es 
in diesem Jahr mit amerikanischen Weihnachtsklassikern wie „Winter Won-
derland“ oder „Have yourself a merry little Christmas“ und volksliedhaften 
Weisen wie „Leise rieselt der Schnee“ und „Am Weihnachtsbaum die Lich-
ter brennen“ betont etwas weltlicher zugehen. Das Publikum ist bei bekann-
ten Liedern auch zum Mitsingen eingeladen. Ein Weihnachtslied und 
gleichzeitig eine Bitte um Frieden ist der Song „Happy Xmas – War is over“ 
von John Lennon und Yoko Ono. Auch Schlager- und Operettenhaftes wird 
es zu hören geben, wie etwa „Es blüht eine Rose zur Weihnachtszeit“ von 
Robert Stolz. Ein rein weltliches Programm wird es aber nicht geben. Denn 
mit dem beliebten französischen Klassiker „Engel haben Himmelslieder“ 
oder „Mary’s boychild“ wird dennoch die eigentliche Weihnachtsbotschaft 
im Mittelpunkt der musikalischen Verkündigung stehen: Die Geburt Jesu 
Christi als Heiland der Welt. 
Bei einem Umtrunk im Anschluss besteht die Möglichkeit noch in geselliger 
Runde zu verweilen. Als Nächstes steht dann die festliche Mitgestaltung 
des Weihnachtsgottesdienstes am 1. Feiertag auf dem Programm des   
Chores. 
Info: 
Das ausgefallene Konzert „Musikalisch durch die Jahreszeiten“ findet im 
nächsten Jahr statt. Der Termin und weitere Informationen werden zu ge-
gebener Zeit bekannt gegeben. 
  

Petra Thomas 
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Ökumenischer Chor 

  

 Einladung zum Advents- und Weihnachtskonzert 
  

Am Samstag,13. Dezember 2025 um 19.00 Uhr, lädt der Ökumenische 
Chor unter der Leitung von Georg Metz zum traditionellen Advents- und 
Weihnachtskonzert in der St. Laurentiuskirche ein. 
 

Zur Einstimmung auf das Weihnachtsfest werden vom Chor Werke von 
Mozart: Ave verum, Buxtehude: Magnificat, Palestrina: Kyrie, (aus der 
Missa Papae Marcelli) sowie Sicut cervus, Crüger: Exsultate Deo, Josquin 
Desprez: In te Domine speravi, Neuber: Sonnengesang, Kupp: Lobgesang 
zur Weihnacht, Snyder: Ubi caritas, Verspoell: Menschen, die ihr wart ver-
loren, Reeding: Adeste fideles zu hören sein. 
Robert Frank (Violine) und Robert Metz (Trompete) werden mit Solobeiträ-
gen und gemeinsam mit dem Chor das Konzert mitgestalten. Pfarrer Stefan 
Mühl wird mit geistlichen Impulsen zur weihnachtlichen Stimmung beitra-
gen.  
 

Nach der Veranstaltung lädt der Chor zu einem Umtrunk mit Glühwein und 
Gebäck ein. Der Eintritt ist frei. Über eine Spende würden wir uns freuen. 
  

Nächster Termin: Am ersten Weihnachtsfeiertag, 25. Dezember um     
10:30 Uhr wird der Ökumenische Chor das Weihnachtshochamt in der St. 
Laurentiuskirche musikalisch begleiten.  
  

Die Chorproben sind freitags um 19:30 Uhr im Ev. Gemeindezentrum in der 
Lillengasse. Wir würden uns sehr freuen, wenn wir neue Sängerinnen und 
Sänger bei uns begrüßen könnten. 
 

Info bei: Margit Thomas, Tel. 06235/98328 oder bei Inge Lampert, Tel. 
06235/6504 

 

Ökumenischer Chor Schifferstadt   
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Weihnachten in St. Jakobus – Musik, die das Herz öffnet 
 

Die festlichen Tage rund um Weihnachten sind in St. Jakobus seit jeher 
geprägt von Musik, die Glauben und Freude spürbar macht. Auch in die-
sem Jahr lädt die Pfarrei herzlich ein, die Geburt Christi in Wort, Klang und 
Gemeinschaft zu feiern. 
 

Am Heiligabend, 24. Dezember um 16:00 Uhr erklingt das Krippenspiel von 
Gerd Peter Münden, gestaltet von der Jungen Kantorei und einem Instru-
mentalensemble. Bekannte Weihnachtslieder laden Jung und Alt zum Mit-
singen ein. Die musikalische Leitung liegt in den Händen von Eva Oberling 
und Georg Treuheit. 
 

In der Christmette um 22:00 Uhr vertiefen Lieder und Motetten zur Weih-
nacht das Geheimnis der Heiligen Nacht und lassen die Freude über die 
Geburt des Erlösers in festlichen Klängen aufleuchten. 
 

Am 1. Weihnachtstag, 25. Dezember, um 17:00 Uhr, erklingt in der Weih-
nachtsvesper Gregorianik in Verbindung mit feierlicher Orgelmusik. Die 
schlichte Schönheit der alten Gesänge führt die Gläubigen in die besinnli-
che Tiefe des Weihnachtsgeheimnisses. 
 

Zum Höhepunkt der musikalischen Weihnachtsfeierlichkeiten lädt die Pfar-
rei am 2. Weihnachtsfeiertag, 26. Dezember um 10:30 Uhr zur Orchester-
messe ein. Aufführung findet die „Schöpfungsmesse“ von Luigi Gatti (1740
–1817), ein Werk der Wiener Klassik, das in klarer Form, mit melodischem 
Reichtum und festlicher Instrumentation begeistert. Gatti, Zeitgenosse 
Haydns, komponierte diese Messe nach dem Vorbild von Haydns Oratori-
um „Die Schöpfung“. Die Verbindung von Chor- und Solopartien, Kammer-
orchester, sowie Holz- und Blechbläserensemble schafft ein feierliches, 
zugleich ergreifendes Klangbild. Unter der Leitung von Georg Treuheit mu-
sizieren Angela Hinderberger (Sopran), Vokalsolisten und das Orchester. 
Die Aufführung lädt ein, die Botschaft der Schöpfung und die Geburt Christi 
in besonderer Weise zu erleben. 
 

Herzliche Einladung, die frohe Botschaft von Weihnachten in dieser Vielfalt 
von Musik und Glauben mitzufeiern. 

Regine Eisen 
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Musik, die verbindet – über Grenzen hinweg 
 

Einladung zum Konzert der Gruppe Grenzenlos 
In den Tagen nach Weihnachten, wenn allmählich wieder die Ruhe einkehrt 
und ein jeder die festlichen Momente nachklingen lässt, dürfen wir uns auf 
ein besonderes musikalisches Ereignis freuen: 
Am Sonntag, 18. Januar 2026 um 17:00 Uhr erklingen in der Pfarrkirche St. 
Laurentius in Schifferstadt die Stimmen und Klänge der Gruppe Grenzen-
los. 
Unter dem Motto „Musik verbindet“ lädt der Chor zu einer besinnlichen und 
zugleich mitreißenden musikalischen Reise ein. Freuen Sie sich auf weih-
nachtliche Stücke, bewegende Gospels und Melodien aus der Welt des 
Films – dargeboten mit Herz, Hingabe und ansteckender Freude am ge-
meinsamen Musizieren um das Publikum zu begeistern und zu berühren. 
Um sich auf dieses Konzert besonders vorzubereiten, wird die Gruppe 
Grenzenlos im November ein Chorwochenende in der Heilsbach in 
Schönau gestalten, bei dem intensiv an Klang, Ausdruck und Zusammen-
spiel gefeilt wird. 
Lassen Sie sich verzaubern von warmen Klängen, stimmungsvollen Arran-
gements und Momenten, die zum Innehalten und Mitschwingen einladen. 
 Wir heißen Sie herzlich willkommen zu einem Abend voller Musik, die Brü-

cken baut – über Grenzen hinweg. Der Eintritt ist frei- über eine Spende, 
mit der Sie unseren Chor unterstützen, freuen wir uns von Herzen. 
Bereits am 2. Weihnachtsfeiertag, 26. Dezember 2025 gestaltet Grenzenlos 
den Festgottesdienst um 10:00 Uhr in St. Laurentius musikalisch mit. Auch 
dazu sind Sie herzlich eingeladen! 

Bettina Oster 

Foto:  Bettina Oster 
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Spiritualität und Gebet 

Anbetung in St. Jakobus 
 

Liebe Schifferstadterin, lieber Schifferstadter, geben Sie der Hoffnung Ihr 
Gesicht! Dieses Jahr stand ganz im Zeichen der Hoffnung. Christen waren 
aufgerufen, sich im Jahr der Barmherzigkeit als Pilger der Hoffnung auf 
den Weg zu machen. Woher aber Hoffnung nehmen in dieser Zeit? Der 
folgende Ausschnitt aus dem Poetry Slam „Rebellen der Hoffnung“ von 
Sina Wagner kann eine Antwort sein: 
… ich glaube, ich kann hoffen, weil ich glaube. 
… ich glaube an einen Gott, der uns sieht, der uns Menschen unendlich 
liebt, der sagte: Bevor ich für immer ohne euch lebe, werde ich meinen ei-
genen Sohn für euch geben. Der ihn wegen all unsern Fehlern sterben 
ließ, der nach 3 Tagen dann aber den Tod besiegt und wir somit am Ende 
unsrer Tage nicht verloren sind, sondern ewiges Leben haben! 
… diese Hoffnung starb nicht zuletzt, sondern sie stand wieder auf und 
deshalb tut es meine Hoffnung jeden einzelnen Tag auch. Jesus hat das 
Hoffnungsloseste, nämlich den Tod besiegt, drum gibt’s für uns doch abso-
lut nix, wofür es keine Hoffnung gibt… 
Gott wird Mensch, denn er liebt es, bei uns Menschen zu sein. Gott zeigt 
sich auf vielfältige Weise: im eucharistischen Brot, in Gemeinschaft in sei-
nem Namen versammelt, in der heiligen Schrift und in uns selbst und nicht 
zuletzt in allem Guten, das wir erleben. Lassen Sie sich ermutigen, dem 
Geist Gottes in Ihrem Leben wieder mehr Raum zu geben, in Jesu Schule 
zu gehen, Ihrer Sehnsucht nach Gemeinschaft mit Ihm nachzuspüren, zu 
jeder Gelegenheit mit Ihm und von Ihm zu sprechen. Er braucht Sie als 
Hoffnungsgesicht!         
            Sonja Schmith  
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Adventsfenster in unserer Pfarrei 
 

Die Adventszeit ist eine Zeit voller Lich-
ter und voller beson- derer Begegnungen. 
Auch 2025 wollen wir in Schifferstadt mit 
unserem lebendigen Adventskalender wie-
der gemeinsam Lich- ter entzünden. Viele 
verschiedene Grup- pierungen und Ein-
richtungen aus unse- rer Pfarrei und unse-
rer Stadt laden in die- sem Jahr zu den Ad-
ventsfenstern und ad- ventlichen Veranstal-
tungen ein. Wir wollen nicht nur zusammen 
die Fenster von Schif- ferstadt   erleuchten, 
sondern auch gemein- sam  Lieder singen, 
Geschichten hören und bei jahreszeitty-
pischen Heißgeträn- ken und Gebäck ins     
Gespräch kommen. 
 

 
Bei Interesse, selbst ein Adventsfenster zu gestalten kann sich gerne an 
Kirsty Magin (kirsty.magin@yahoo.de) gewendet werden. Terminneuerun-
gen sind über die Website der Pfarrei abruf-

 

JESUS IST FÜR UNS DA, immer und besonders  
in schwierigen Zeiten! 
 

Für die eucharistische Anbetung sucht das Team  
Beterinnen und Beter für folgende Stunden. Wollen Sie 
auch in den Genuss kommen, dem HERRN ganz nah zu 
sein und Zeit mit IHM zu verbringen? 
 

Dienstag:  14:00 - 15:00 Uhr 
Donnerstag :  10:00 - 11:00 Uhr 
Freitag:  12:00 - 13:00 Uhr 
 

Bitte melden Sie sich bei: 
M. und M. Geimer Tel: 3532 oder  
H. Bittner Tel; 1631 

Foto:  Norbert Strubel 

Katharina Hoffmann 
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Weltgebetstag 2026 aus Nigeria mit dem 
Thema  „Kommt! Bringt eure Last“ 
 

Am Freitag, den 6. März 2026, feiern Menschen in 
über 150 Ländern der Erde den Weltgebetstag der 
Frauen aus Nigeria. „Kommt! Bringt eure Last.“ lautet ihr hoffnungsverhei-
ßendes Motto, angelehnt an Matthäus 11,28-30. 
Nigeria ist das bevölkerungsreichste Land Afrikas mit über 230 Millionen 
Menschen aus 250 Ethnien mit mehr als 500 gesprochenen Sprachen. Die 
drei größten Ethnien sind Yoruba, Igbo und Hausa, aufgeteilt in den musli-
misch geprägten Norden und den christlichen Süden. 

In Nigeria werden Lasten von Männern, 
Kindern vor allem aber von Frauen auf 
dem Kopf transportiert. Doch es gibt auch 
unsichtbare Lasten wie Armut und Gewalt. 
Das facettenreiche Land ist geprägt von 
sozialen, ethnischen und religiösen Span-
nungen. Islamistische Terrorgruppen wie 
Boko Haram verbreiten Angst und Schre-
cken. Die korrupten Regierungen kommen 
weder dagegen an, noch sorgen sie für 
verlässliche Infrastruktur. Umweltver-
schmutzung durch die Ölindustrie und Kli-
mawandel führen zu Hunger. Armut, Per-
spektivlosigkeit und Gewalt sind die Folgen 
all dieser Katastrophen. 

Hoffnung schenkt vielen Menschen in dieser existenzbedrohenden Situati-
on ihr Glaube. Diese Hoffnung teilen uns christliche Frauen aus Nigeria mit 
– in Gebeten, Liedern und berührenden Lebensgeschichten. Sie berichten 
vom Mut alleinerziehender Mütter, von Stärke durch Gemeinschaft, vom 
Glauben inmitten der Angst und von der Kraft, selbst unter schwersten Be-
dingungen durchzuhalten und weiterzumachen.  
Wir sind eingeladen die Stimmen aus Nigeria zu hören und uns von ihrer 
Stärke inspirieren zu lassen. Es ist auch eine Einladung unsere eigenen 
Lasten vor Gott zu bringen: „Kommt! Bringt eure Last“. 
Gemeinsam mit Christen auf der ganzen Welt möchten wir diesen beson-
deren Tag feiern. Der ökumenische Weltgebetstag-Gottesdienst findet im 
nächsten Jahr am Freitag, 6. März 2026 statt. Ort und Zeit werden in den 
nächsten Kirchennachrichten bekannt gegeben werden.         Uschi Reimer 

Foto:  © WGT  
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Taizé-Gebet  
 

Abend der Lichter mit dem Friedenslicht aus Bethlehem  
 

Das Taizé-Gebet im Dezember wird wieder als „Abend der Lichter“ gestal-
tet. Es findet am Sonntag, 14.12. (3. Advent) um 19:00 Uhr in der Kapelle 
der Kirche Herz Jesu statt. Alle Mitfeiernden erhalten eine Kerze und das 
Licht wird von Person zu Person weitergegeben. Das Licht wird ausgehen 
vom „Friedenslicht aus Bethlehem“. 
 

Unter dem Motto „Ein Funke Mut“ setzt die Aktion Friedenslicht 2025 ein 
leuchtendes Zeichen der Verbundenheit. Die PfadfinderInnen-verbände, 
die die Aktion in Deutschland organisieren, verbinden mit diesem Motto 
Schlagworte wie              
        - ein Leben in Frieden  
        - kleine Gesten machen den Unterschied  
         - eine Flamme für die Demokratie  
          - gezeigte Zivilcourage  
           - ein Versprechen für die Zukunft  
             - ein Leuchten in der Dunkelheit. 

 

Wer das Friedenslicht mit nach 
Hause nehmen möchte, kann ger-
ne ein geeignetes Windlicht oder 
eine Laterne mitbringen. Im An-
schluss an das Gebet laden wir 
zum Beisammensein mit einem 
Tee oder Glühwein am Feuer auf 
den Kirchenvorplatz ein. Das Frie-
denslicht wird bis ca. 21:00 Uhr 
auf dem Kirchenvorplatz verteilt. 
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Ökumenisches Friedensgebet 
 

„Nie wieder Krieg!“ – dieser eindringliche Ruf der Überlebenden 
des zweiten Weltkriegs hallt bis heute nach und ist leider wieder 
sehr aktuell geworden. 
Weltweit erleben Menschen erneut Angst, Zerstörung und Tod: 
In der Ukraine, im Nahen Osten, im Sudan und in so vielen ande-
ren Regionen herrschen Krieg, Gewalt und Unsicherheit. Die Be-
richte über Angriffe, Flucht, seelisches Leid, körperliche Verlet-
zungen und Tod erschüttern uns zutiefst. 
In Gebeten, Texten und Musik bringen wir mittwochs um 19 Uhr 
in der Gustav-Adolf-Kirche unsere Bitte nach Frieden vor Gott: 
Dein Friede Gott ist größer als unsere Vernunft; größer und wei-
ter und höher als alle Grenzen, alle Macht und aller Hass. Verleih 
uns Frieden gnädiglich. 

Sonntagsgottesdienst im Livestream 
 

Kennen Sie unser Streamingangebot? Oder besser: kennen Sie jeman-
den, die oder der unser Streamingangebot kennen sollte? Eine Nachba-
rin, einen Onkel, eine Familie, eine Heimbewoh-
nerin, Urlauber oder Kranke, ehemalige 
Gemeindemitglie- der jetzt in einer 
anderen Stadt, Menschen, die, 
warum auch immer, nicht 
selbst unsere Got tesdienste 
b e s u c h e n   können? Dann 
empfehlen Sie doch die Mitfeier 
der Sonntags- m e s s e  a u s      
St. Jakobus, live um 10:30 Uhr 
oder in den     Tagen danach als 
Aufzeichnung über unsere Homepage 
oder den YouTube- Kanal der Pfarrei  
 

(www.pfarrei-schifferstadt.de/streaming). Und wenn Sie Unterstützung bei 
der Suche oder Einrichtung benötigen: Wir helfen Ihnen gerne. 

http://www.pfarrei-schifferstadt.de/streaming
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Gebetsanliegen des Papstes 

Für Christen in Konfliktgebieten 
 

Beten wir, dass die Christen, die in Kriegs- oder Kon-
fliktgebieten leben, besonders im Mittleren Osten, 
Saat des Friedens, der Versöhnung und der Hoffnung 
zu sein vermögen. 

Regelmäßige Angebote 

Lau Rosenkranz Di und So um 18:00 Uhr 
     Mi um 17:15 Uhr und Do um 17:45 Uhr  
   

Jak Rosenkranz Mo - Do um 17.30 Uhr und Fr um 17:15 Uhr 
 

Jak Anbetung  Mo - Sa von 08:00 bis 18:00 Uhr, 
    Di bis 21:00 Uhr und Do bis 19:00 Uhr 
 

Kapelle  Rosenkranz Di 17:00 Uhr 
Maria  
Frieden 
 

GAK Ökumen.  
 Friedensgebet Mi um 19:00 Uhr 

Frühschicht im Dezember 
 

Herzliche Einladung an alle Frühaufsteher zu den Frühschichten im       
Advent: Jeweils freitags um 06:00 Uhr in der Kirche St. Jakobus mit an-
schließendem Frühstück im Pfarrheim. 
Die Frühschichten findet statt am Freitag, 05., 12., und 19.12. und zusätz-
lich am 22., 23., und 24.12. auch jeweils um 6:00 Uhr. 

Bürgerbus  
 

Wer den Bürgerbus-Dienst für die Vorabendmesse in Herz Jesu an den 
entsprechenden Samstagen (ungerade Kalenderwoche) in Anspruch neh-
men möchte, meldet sich bitte unter der Tel-Nr. 06235-44555 montags 
oder mittwochs von 14:00 bis 16:00 Uhr an.  
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Gottesdienstordnung 
St. Jakobus (Jak), St. Laurentius (Lau), Herz Jesu (HeJe) 

 
09:00 Lau Heilige Messe im tridentinischen Ritus 

Amt für die Armen Seelen 
17:00 HeJe Vorabendmesse mit Segnung des Adventskranzes  

(Pfr. Effler)  
Amt für Margarethe und Karl Kolb, für verstorbenen Sohn 
Karl und für Sr. Teresmunda  

1. Adventssonntag 
Kollekte für die Orgel 

09:00 Lau 
Heilige Messe mit Segnung des Adventskranzes 
(Pfr. Effler)  

10:30 Jak Amt für die Pfarrei mit Segnung des Adventskranzes 
(Pfr. Effler) 

09:00 Jak Heilige Messe 

 

17:00 Lau Weggottesdienst

21:00 Lau Heilige Stunde 

06:00 Jak Frühschicht mit anschl. Frühstück im Pfarrheim 

10:00 Lau Adventsfest der Salierschule  
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 08:00 Lau Heilige Messe im tridentinischen Ritus, Roratemesse 
für die Verstorbenen der Familie Rauch  

14:00 Jak Heilige Messe der philippinischen Gemeinde in engli-
scher Sprache  

17:00 HeJe Vorabendmesse (Pfr. Effler), Kolpinggedenktag   

So, 07.12. 2. Adventssonntag  
09:00 Lau Heilige Messe (Pfr. Mühl) 

Amt für Werner L.P. Claessen-Kuhn und für 
Katharina Urso 

10:30 Jak Amt für die Pfarrei (Pfr. Effler) Kommt!ruftEr! Gottes-
dienst für Jung und Alt mit Band und Kindergruppen, 
anschließend Adventsfenster und Umtrunk   

15:00 Jak Anbetung mit Seufzer-Andacht  

Mo, 08.12. Hochfest der ohne Erbsünde empfangenen Jungfrau und 
Gottesmutter Maria 

12:00 Lau Betstunden zu Ehren der ohne Erbsünde empfangenen 
Jungfrau und Gottesmutter Maria 

18:00 HeJe Amt für die Pfarrei zum Hochfest (Pfr. Mühl), Roratemesse  

Di, 09.12.  

09:00 Jak Heilige Messe 

20:15 Jak Abendlob, Lobpreisandacht, Anbetung, pers. Gebet  

Mi, 10.12.  

18:00 Lau Heilige Messe, Roratemesse  
  Amt für die Lebenden u. Verstorbenen der Familie Sturm  
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17:00 Lau Weggottesdienst  
21:00 Lau Heilige Stunde  

 
06:00 Jak Frühschicht mit anschl. Frühstück im Pfarrheim  
08:15 Lau Schulgottesdienst der Grundschule Süd Klasse 1-2  
09:15 Lau Schulgottesdienst der Grundschule Süd Klasse 3-4  
18:00 Jak Heilige Messe  

Amt für das Verstorbene Mitglied der Anbetungsgemein-
schaft Ruth Kuhn  
 

09:00 Lau Heilige Messe im tridentinischen Ritus 
für Josefine Rauch  

17:00 HeJe Vorabendmesse (Pfr. Mühl)  
19:00 Lau Advents- und Weihnachtskonzert des ökumenischen 

Chors   

3. Adventssonntag (Gaudete) 
09:00 Lau Heilige Messe (Pfr. Effler)  

Amt für Christiane und Marco Weinschütz  
10:30 Jak Amt für die Pfarrei (Pfr. Mühl) 

17:00 HeJe Adventssingen vom Chor Herz Jesu im Pfarrheim  
19:00 HeJe Taizé-Gebet  

 Mo, 15.12. 

18:00 HeJe Heilige Messe, Roratemesse 
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09:00 Jak Heilige Messe 

20:15 Jak Abendlob, Lobpreisandacht, Anbetung, persönliches 
Gebet 
  

18:00 Lau Heilige Messe, Roratemesse  

 

08:15 Jak Schulgottesdienst der Grundschule Nord Kl. 3-4 

09:15 Jak Schulgottesdienst der Grundschule Nord Kl. 1-2 

17:00 Lau Weggottesdienst 
21:00 Lau Heilige Stunde 

 

06:00 Jak Frühschicht mit anschl. Frühstück im Pfarrheim  

08:15 Lau Schulgottesdienst - Gymnasium Schifferstadt 

18:00 Jak Heilige Messe 

 

09:00 Lau Heilige Messe im tridentinischen Ritus 
für eine verstorbene Mutter  

17:00 HeJe Vorabendmesse (Pfr. Effler) 

4. Adventssonntag 
09:00 Lau Heilige Messe (Pfr. Mühl) 

10:30 Jak Amt für die Pfarrei (Pfr. Effler) mit Kinderwortgottes-
dienst 
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 06:00 Jak Frühschicht mit anschl. Frühstück im Pfarrheim 

18:00 HeJe Heilige Messe, Roratemesse 

 

06:00 Jak Frühschicht mit anschl. Frühstück im Pfarrheim 
09:00 Jak Heilige Messe   

Hochfest der Geburt des Herrn - Heiliger Abend 
06:00 Jak Frühschicht mit anschl. Frühstück im Pfarrheim 

10:00 Mat Wort-Gottes-Feier m. Kommunionausteilung (PR Schmith) 
10:30 Senio-

renresi
denz 

Ökumenischer Gottesdienst (Diakon Weick) in der Senio-
renresidenz St. Johannes 

14:00 HeJe Ökumenische Krippenfeier im Vogelpark (PR Schmith) 
16:00 Jak Kinder-Krippenfeier (Pfr. Mühl) gest. von d. Jungen Kantorei 
17:00 Lau Christmette bes. für Familien und Senioren (Pfr. Effler) 
22:00 Jak Christmette (Pfr. Mühl) 
22:00 HeJe Christmette (Pfr. Effler) 
22:00 

Luther-
kirche 

Ökumenischer Gottesdienst in der Christnacht  

   

 Weihnachten - Hochfest der Geburt des Herrn 
Adveniat-Kollekte für die Kirche in Lateinamerika 

08:00 Jak Hirtenmesse (Pfr. Mühl) 
10:30 HeJe Festgottesdienst (Pfr. Mühl), gestaltet vom Kirchenchor  
10:30 Lau Festgottesdienst (Pfr. Effler), gestaltet vom Ökum. Chor 
17:00 Jak Weihnachtsvesper (Diakon Sattel), mitgestaltet von der  

Schola 

18:00 Lau Heilige Messe im tridentinischen Ritus  
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2. Weihnachtstag - Hl. Stephanus  
Weltmissionstag der Kinder  

10:00 Lau Hl. Messe (Pfr. Mühl), mit der Gruppe Grenzenlos  

10:30 Jak Amt für die Pfarrei (Pfr. Effler), Orchestermesse,  
mitgestaltet vom Kirchenchor St. Jakobus  
Hl. Johannes  

09:00 Lau Heilige Messe im tridentinischen Ritus 

17:00 HeJe Vorabendmesse (Pfr. Mühl), mit Segnung des  
Johannesweins 

 

Fest der Heiligen Familie 
09:00 Lau Heilige Messe (Pfr. Effler) 

10:30 Jak Amt für die Pfarrei (Pfr. Mühl) 

 

17:00 Jak Jahresschlussmesse (Pfr. Effler) 

17:00 HeJe Jahresschlussmesse (Pfr. Mühl) 

   

Neujahr - Hochfest der Gottesmutter Maria 
18:00 Lau Festmesse zum Neujahr (Pfr. Mühl) 
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Hl. Basilius der Große und Hl. Gregor von Nazianz  
18:00 Jak Heilige Messe 

 

09:00 Lau Heilige Messe im tridentinischen Ritus 

14:00 Jak Heilige Messe der philippinischen Gemeinde in engli-
scher Sprache 

15:30 HeJe Beichtgelegenheit 
17:00 HeJe Vorabendmesse (Pfr. Effler) mit den Sternsingern, an-

schl. Neujahrsempfang des Gemeindeausschusses 
 

2. Sonntag nach Weihnachten 
09:00 Lau Heilige Messe (Pfr. Mühl) mit Aussendung der  

Sternsinger  
10:30 Jak Amt für die Pfarrei (Pfr. Effler) mit den Sternsingern  

15:00 Jak Anbetung mit Seufzer-Andacht 
 

18:00 HeJe Hl. Messe 
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Erscheinung des Herrn  
18:00 Jak Heilige Messe zum Hochfest (Pfr. Effler) 

 

18:00 Lau Heilige Messe 
Amt für eine verstorbene Schwester 
 

21:00 Lau Heilige Stunde 

 
18:00 Jak Heilige Messe 

 
09:00 Lau Heilige Messe im tridentinischen Ritus 

Stiftsamt für die Verstorbenen der Familie Mundt  
17:00 HeJe Vorabendmesse (Pfr. Mühl) 

   

Taufe des Herrn So, 11.01. 

09:00 Lau Heilige Messe (Pfr. Effler) 

10:30 Jak Amt für die Pfarrei (Pfr. Mühl) 
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Impressum 

Der Pfarrbrief der katholischen Pfarrei Heilige Edith Stein wird drei Mal im Jahr 
an alle Haushalte der Pfarrei kostenlos verteilt. 
Herausgeberin: Pfarrei Hl. Edith Stein, Kirchenstr. 10, 67105 Schifferstadt 
Redaktion: Heinrich Schmith (verantwortlich V.i.S.d.P.),  
Wolfgang Götz (Layout) 
Redaktionsanschrift: 
Kath. Kirchengemeinde Hl. Edith Stein, Kirchenstr. 10, 67105 Schifferstadt 
E-Mail: pfarramt-schifferstadt@bistum-speyer.de 

Homepage: pfarrei-schifferstadt.de 

Druck: Gemeindebriefdruckerei, www.gemeindebriefdruckerei.de 

Haftungsausschluss: Namentlich gezeichnete Beiträge geben nicht in jedem 

Fall die Meinung des Herausgebers, der Herausgeberin oder der Redaktion 
wieder. 

Nächste Ausgabe der Kirchennachrichten 
Die nächste Ausgabe der Kirchennachrichten erscheint zum 29.11.2025 
Beiträge an pfarramt.schifferstadt@bistum-speyer.de werden bis spätestens 
08.12.2025 entgegengenommen.  

Statistik erst im Oster-Pfarrbrief 
 

Vielleicht vermissen Sie in dieser Ausgabe des Pfarrbriefs die Jahresstatistik, 
in der wir sonst immer verschieden Daten aus der Pfarrei wie Taufen, Hochzei-
ten, Beerdigungen, aber auch Kirchenaustritte präsentierten. Wir haben      
beschlossen, diese künftig erst im Osterpfarrbrief zu bringen. Der Vorteil ist, 
dass das Jahr dann wirklich abgeschlossen ist und wir die Zahlen eines Kalen-
derjahres nennen können, und nicht nur die bis zu einem bestimmten Stichtag. 
Außerdem erreichen uns viele Daten (z. B. Kirchaustritte) nach dem Jahres-
wechsel. Somit wird dann an Ostern eine komplette Jahresstatistik vorliegen. 
Also: Die Freunde der Zahlen müssen sich noch ein paar Monate gedulden! 

Lösung Kreuzworträtsel und Suchbild 
 

1 Christbaum - 2 Engel - 3 Stern - 4 Geschenk - 5 Apfel - 6 Krippe 
7 Plätzchen - 8 Kerze - 9 Schneemann 
 
Stroh—Krug—Schuhe—Gewand Josef - Esel - Engel - Stern von Bethlehem - 
Fenster - Hirtenstab - Gewand Maria - Maus - Schaf - Stern 

mailto:pfarramt.schifferstadt@bistum-speyer.de
http://www.pfarrei-schifferstadt.de
https://www.gemeindebriefdruckerei.de/
mailto:pfarramt.schifferstadt@bistum-speyer.de
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Kontakte 

Seelsorger: 
Pfarrer Stefan Mühl                          Tel. : 06235/959081 
 Mail: stefan.muehl@bistum-speyer.de 
Kooperator Pfr. Albrecht Effler  Tel.: 06232/6771977, 06235/959081 
 Mail: albrecht.effler@bistum-speyer.de 
Pastoralreferent Heinrich Schmith Tel.: 06235/4910277 
 Mail: heinrich.schmith@bistum-speyer.de 
Diakon Helmut Weick  Tel.: 06235/959081 
 Mail: helmut.weick@bistum-speyer.de 
 
Pfarrbüros: 
Zentralbüro Hl. Edith Stein, Kirchenstraße 10,  Tel.: 06235/959081, 
      Fax: 959083 
Mail: pfarramt.schifferstadt@bistum-speyer.de, pfarrei-schifferstadt.de 
Öffnungszeiten: Mo, Di, Do und Fr 09:00 - 12:00 Uhr, 
  Mo und Do 14:30 - 17:00 Uhr. 
  Mittwochs sowie am 30./31. 12. ist das Pfarrbüro geschlossen. 

Büro Herz Jesu, Salierstraße 104, Tel.: 06235/5675 
Öffnungszeiten: Mo u. Fr 10:00 -12:00 Uhr 
 

Pfarreirat: 
Jürgen Reimer (Vorsitzender)           Tel.: über das Pfarrbüro 
              Mail: pfarreirat@pfarrei-schifferstadt.de 
 
Dekanatskantor: 
Georg Treuheit, Abt. Kirchenmusik, Tel.: 06235/9573846 
Dekanate Ludwigshafen und Speyer     Mail: georg.treuheit@bistum-speyer.de 
 
Bankverbindung/Spendenkonto: 
Unterstützen Sie die caritativen Aufgaben und den Erhalt der kirchlichen Gebäu-
de unserer Pfarrei. Gerne nehmen wir Ihre Spende entgegen für die Kath.  
Kirchengemeinde Hl. Edith Stein: 
IBAN DE52 7509 0300 0000 0654 39, BIC GENODEF1M05, Liga Speyer 

mailto:stefan.muehl@bistum-speyer.de
mailto:albrecht.effler@bistum-speyer.de
mailto:heinrich.schmith@bistum-speyer.de
mailto:helmut.weick@bistum-speyer.de
mailto:pfarramt.schifferstadt@bistum-speyer.de
http://www.pfarrei-schifferstadt.de
mailto:pfarreirat@pfarrei-schifferstadt.de
mailto:georg.treuheit@bistum-speyer.de
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Sternsingeraktion 2026 
 

Wie jedes Jahr werden auch 2026 die 
Sternsinger wieder in Schifferstadts 
Straßen unterwegs sein, den weihnacht-
lichen Segen in die Häuser bringen und Spenden sammeln für das Kin-
dermissionswerk die Sternsinger. Das Beispielland ist dieses Mal Bangla-
desch und der Fokus liegt auf der Bekämpfung von Kinderarbeit weltweit. 
 

Zum Ablauf in den Gemeinden: 
 

St. Jakobus: Die Sternsinger sind am 03. und 04.01.2026 ab ca. 12:00 
Uhr unterwegs. Der Gottesdienst am Sonntag wird von den Sternsingern 
mitgestaltet. 
 

Herz Jesu: Die Sternsinger sind am 03.01.2026 ab 11:00 Uhr unterwegs. 
Besucht werden können ausschließlich Haushalte, die sich im Vorfeld für 
den Besuch der Sternsinger angemeldet haben. Beendet wird der Tag mit 
dem Vorabendgottesdienst in Herz Jesu, der von den Sternsingern mitge-
staltet wird. 
 

St. Laurentius: Die Sternsinger sind vom 04.01.-06.01.2026 jeweils von 
15:30 - 20:00 Uhr unterwegs. Der Gottesdienst am Sonntag dient als 
Aussendungsfeier und wird von den Sternsingern mitgestaltet. 
Die Verantwortlichen aller Gemeinden bitten bis 28.12.2025 um Anmel-
dung für den Besuch der Sternsinger. Die Anmeldung ist über das Pfarr-
büro, das Formular auf der Website oder das nebenstehende Formular 
möglich. 
 

Für alle, die keinen Besuch der Sternsinger möchten, besteht zusätzlich 
die Möglichkeit, sich für die Segenspost anzumelden und den Segen pos-
talisch zugestellt zu bekommen. Hierfür wird bis 31.01.2026 um Anmel-
dung gebeten. 
Zur inhaltlichen Einstimmung wird es für alle interessierten Kinder und 
Eltern am 13.12.2025 ab 14:00 Uhr im Pfarrheim St. Jakobus auch wie-
der einen Sternsinger-Infonachmittag geben, der auch die Möglichkeit 
bietet erste organisatorische Fragen zu klären. 
Save the Date: am 17.01.2026 von 10:00 -16:00 Uhr veranstaltet der 
BDKJ einen gemeinsamen Tag in Kaiserslautern, an dem wir als Pfarrei 
ebenfalls teilnehmen werden. Weitere Infos folgen. 
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